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LandratSamt Hof Schaumbergstraße 14

FernsPreChaflSChIU55
Vorwahl (09281) Ryf-Nr. 57-0 (Vermittlung)

Durchwahl 57 - und Nebenstellen-Nr.

Telefax: 09281/58340
e-mail: poststelle@ landkreis-hof.de

Konten der Kreiskasse Hof:
Kreis- und Stadtsparkasse Hof 430006866
Sparkasse Fichtelgebirge 430200832
Postbank Nürnberg 21849857

(BLZ 780 500 00
(BLZ 780 550 50
(BLZ 760 100 85)

Publikumsverkehr beim Landratsamt Hof:

Montag: 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag: 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr
Mittwoch: 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr
Donnerstag: 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Annahmeschluss. in der Kfz-Zulassungsstelle: eine halbe
Stunde vor Ende der Offnungszeiten
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Schwandorf (ZMS) für das Haushaltsjahr 2003

49. Verordnung über die Änderung von Wasser-

sch utzgebietsverordnungen im Landkreis Hof

Vom 21. Juli 2003

Auf Grund von § 19 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 2 des Wasserhaushaltsge-
setzes (WHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. August
2002 (BGBI I 5. 3245) in Verbindung mit Art. 35 und 75 des
Bayerischen Wassergesetzes (BayWG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 19. Juli 1994 (GVBI S. 822, BayRS 753-1-U), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 25. Mai 2003 (GVBI 5. 325), erlässt das
Landratsamt Hof folgende Verordnung:

§1

Änderung von Wasserschutzgebietsverordnungen

a) Die Verordnung des Landratsarntes Hof über das Wasser-
schutzgebiet für den Tiefbrunnen II ”Kupferbach" des
Zweckverbandes zur Wasserversorgung des Bayerischen
Vogtiandes, Sitz Feilitzsch, in der Gemeinde Töpen, Land-
kreis Hof, vom 12. Juni 1995 (Amtsblatt für den Landkreis Hof
Nr. 10 vom 26. Juni 1995),

b) die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasser-
schutzgebiet für die Tiefbrunnen III und IV ”Parnitztal" in
den Gemarkungen Fattigau, Stobersreuth und Schwarzen -

bach a.d. Saale für die öffentliche Wasserversorgung des
Marktes Oberkotzau, Landkreis Hof vom 21. Juni 1995
(Amtsblatt für den Landkreis Hof Nr. 11 vom 10. Juli 1995),

c) die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasser-
schutzgebiet für den Reuthbrunnen in der Gemeinde
Geroldsgrün und der Gemarkung Gerlaser Forst (ausmärki -
sches Gebiet), Landkreis Hof, für die öffentliche Wasserver-
sorgung der Gemeinde Geroldsgrün vom 23. Juni 1995
(Amtsblatt für den Landkreis Hof Nr. 12 vom 17. Juli 1995),

d) die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasser-
schutzgebiet für die Tiefbrunnen V, VI, VII und VIII
”Kleppermühle" in den Städten Rehau und Schönwald
(Landkreis Wunsiedel) für die öffentliche Wasserversorgung
der Stadt Rehau vom 1. Juli 1995 (Amtsblatt für den Land-
kreis Hof Nr. 14 vom 4. August 1995; Amtsblatt des
Landkreises Wunsiedel Nr. 30/1995 vom 16. November 1995)
und

e) die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasser-
schutzgebiet in der Gemeinde Berg für den Tiefbrunnen
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”Büchig" der öffentlichen Wasserversorgungsanlage des
Ortsteiles Tiefengrün der Gemeinde Berg, Landkreis Hof
vom 27. August 1997 (Amtsblatt für den Landkreis Hof Nr. 15
vom 30. September 1997)

werden wie folgt geändert:

aa) In § 3 Abs. 1 Spalte 1 Ziffer 1.19 werden die Worte ”Umbruch
von Dauergrünland im Sinne von Anlage 2 Ziffer 3" gestri-
chen.

bb) In § 9 werden die Worte ..... bis zu einhunderttausend Deut-
sche Mark ..... durch die Worte ..... bis zu fünfzigtausend Euro..."
ersetzt.

cc) In Anlage 2 wird Ziffer 3 gestrichen; Ziffer 4 wird Ziffer 3.
2. Die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasserschutz-

gebiet für die Tiefbrunnen I a, II, III a und IV ”Höllbachtal" in den
Gemarkungen Rehau und Rehauer Forst für die öffentliche Was-
serversorgung der Stadt Rehau, Landkreis Hof, vom 17. Februar
1999 (Amtsblatt für den Landkreis Hof Nr. 3 vom 5. März 1999)
wird wie folgt geändert:

a) In § 3 Abs. 1 Spalte 1 Ziffer 1.20 werden die Worte ”Umbruch
von Dauergrünland imSinne von Anlage 2 Ziffer 4" gestrichen.

b) In § 9 werden die Worte ..... bis zu einhunderttausend Deut-
sche Mark ..... durch die Worte ..... bis zu fünfzigtausend Euro..."
ersetzt.

C) In Anlage 2 wird Ziffer 4 gestrichen; Ziffer 5 wird Ziffer 4.
3. Die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasserschutz-

gebiet für den Tiefbrunnen I ”Trogenau" in der Gemeinde
Regnitzlosau auf Grundstück Fl.Nr. 655/3 der Gemarkung
Vierschau, Landkreis Hof, für die öffentliche Wasserversorgung der
Gemeinde Regnitzlosau vom 11. Januar 2000 (Amtsblatt für den
Landkreis Hof Nr. 1 vom 1. Februar 2000)

wird wie folgt geändert:

a) In § 3 Abs. 1 Spalte 1 Ziffer 1.20 werden die Worte ”Umbruch
von Dauergrünland im Sinne von Anlage 2 Ziffer 4" gestri-
chen.

b) In § 9 werden die Worte ..... bis zu einhunderttausend Deut-
sChe Mark (entsprechen 51.129,19 Euro) ..... durch die Worte

bis zu fünfzigtausend Euro ..... ersetzt.
c) In Anlage 2 wird Ziffer 4 gestrichen.

4. Die Verordnung über das Wasserschutzgebiet für den
Tiefbrunnen II ”Regnitztal" in der Gemeinde Regnitzlosau auf



Grundstück FI.Nr. 486 der Gemarkung Regnitzlosau, Landkreis
Hof, für die öffentliche Wasserversorgung der Gemeinde
Regnitzlosau vom 24. Juli 2002 (Amtsblatt für den Landkreis Hof
Nr. 17 vom 16. August 2002)

wird wie folgt geändert:

a) In § 3 Abs. 1 Spalte 1 Ziffer 1.20 werden die Worte ”Umbruch
von Dauergrünland im Sinne von Anlage 2 Ziffer 4" gestri-
chen.

b) In Anlage 2 wird Ziffer 4 ersatzlos gestrichen.

5. Die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasserschutz-
gebiet für die Quellfassungen ”Kleppermühlbachgrund" in den
Gemarkungen Regnitzlosau und Schwesendorf der Gemeinde
Regnitzlosau, Landkreis Hof, für die öffentliche Wasserversorgung
der Gemeinde Regnitzlosau vom 10. Februar 2000 (Amtsblatt
für den Landkreis Hof Nr. 3 vom 17. März 2000)

wird wie folgt geändert:

a) In § 3 Abs. 1 Spalte 1 Ziffer 1.20 werden die Worte ’Umbruch
von Dauergrünland im Sinne von Anlage 2 Ziffer 3" gestri-
chen.

b) In § 9 werden die Worte ..... bis zu einhunderttausend Deut-
sche Mark (entsprechen 51.129,19 Euro) ..... durch die Worte

... bis zu fünfzigtausend Euro ..... ersetzt.

c) In Anlage 2 wird Ziffer 3 gestrichen.

6. Die Verordnung über das Wasserschutzgebiet für die Quellen 1 bis
6 ”Bärenrangen" auf Grundstück Fl.Nr. 30 der Gemarkung
Gerlaser Forst, Landkreis Hof, für die öffentliche Wasserversor-
gung der Gemeinde Geroldsgrün vom 18. November 2002
(Amtsblatt für den Landkreis Hof Nr. 23 vom 6. Dezember 2002)

wird wie folgtgeändert:

a) In § 3 Abs. 1 Spalte 1 Ziffer 1.6 werden die Worte ”Umbruch
von Dauergrünland im Sinne von Anlage 2 Ziffer 2" gestri-
chen.

b) In Anlage 2 wird Ziffer 2 gestrichen; die Nummerierung von
Ziffer 1 entfällt.

7. Die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasserschutz-
gebiet für die Schutzzone III der Trinkwassertalsperre Dräda,
Vogtlandkreis, Freistaat Sachsen, in der Gemeinde Gattendorf,
Landkreis Hof, Freistaat Bayern vom 23. Juli 2001 (Amtsblatt für
den Landkreis Hof Nr. 12 vom 10. August 2001)

wird wie folgt geändert:

a) § 3 Abs. 15 wird gestrichen; Abs. 16 wird Abs. 15.

b) In § 4 Abs. 2 Spalte 2 Ziffer 1.3 werden die Worte ”Dauergrün -

landumbruch, außer Grünlanderneuerung im Einv6rnehmen
mit der zuständigen Unteren Wasserbehörde" gestrichen; die
nachfolgenden Ziffern werden Ziffer 1.3 bis 1.32.

8. Die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasserschutz-
gebiet für die Quelifassungen Sachsgrün, Vogtlandkreis, in der
Gemeinde Gattendorf, Landkreis Hof, für die öffentliche Wasser-
versorgung des Zweckverbandes Wasser/Abwasser Vogtland
im Vogtlandkreis, Plauen, Freistaat Sachsen vom 7. September
2001 (Amtsblatt für den Landkreis Hof Nr. 14 vom 20. September
2001)

wird wie folgt geändert:

a) § 3 Abs. 7 wird gestrichen.

b) In § 4 Abs. 2 Spalte 2 Ziffer 1.3 wird das Wort ”Dauergrün -

landumbruch" gestrichen; die nachfolgenden Ziffern werden
Ziffer 1.3 bis 1.15.

9. Die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasserächutz
gebiet in den Gemeinden Döhlau und Regnitzlosau (beide Land-
kreis Hof) für die öffentliche Wasserversorgungsanlage (Tiefbrun-
neni bis V) der Gemeinde Dählau vom 13. Juli 1994 (Amtsblatt
für den Landkreis Hof Nr. 15 vom 25. Juli 1994)

wird wie folgt geändert:

a) In § 3 Abs. 1 Spalte 1 Ziffer 1.18 werden die Worte ”Umbruch
von Dauergrünland im Sinne von Anlage 2" gestrichen.

b) In § 9 werden die Worte ..... bis zu einhunderttausend Deut-
sche Mark ..... durch die Worte ..... bis zu fünfzigtausend Euro..."
ersetzt.

c) In Anlage 2 wird Ziffer 4 gestrichen; Ziffer 5 wird Ziffer 4.

10. a) Die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasser-
schutzgebiet in den Gemarkungen Sparnecker Forst und Zell
(Landkreis Hof) für den Tiefbrunnen ”Vogelloch" und die
6 ouellfassungen ”Arndsteinfels" der öffentlichen Wasser-
versorgung des Marktes Zell vom 5. November 1985
(Amtsblatt für den den Landkreis Hof Nr. 21 vom 19. Növem-
ber 1985) und

b) die Verordnung des Landratsanites Hof über das Wasser-
schutzgebiet in den Gemeinden Trogen und Feilitzsch (Land-
kreis Hof) für den Tiefbrunnen I ”Regnitztal" der öffentlichen
Wasserversorgung des Zweckverbandes zur Wasserver-
sorgung des Bayerischen Vogtlandes mit Sitz in Feilitzsch
vom 26.11.1985 (Amtsblatt für den Landkreis Hof Nr. 23 vom
18. Dezember 1985)

werden wie folgt geändert:

aa) In § 3 Abs. 1 Spalte 1 Ziffer 1.10 werden die Worte ”Umbruch
von Dauergrünland" gestrichen.

bb) In § 8 werden die Worte ..... bis zu hunderttausend Deut-
sche Mark ..... durch die Worte ..... bis zu fünfzigtausend Euro..."
ersetzt.

11. Die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasserschutz-
gebiet für die Oberflächenwasserentnahme aus dem Stein- und
Goldbach, Gemarkungen Martinlamitz, Pilgramsreuth, Martinla-
mitzer Forst-Nord und Martinlamitzer Forst-Süd (Landkreise Hof
und Wunsiedel) durch die Stadtwerke Hof HEW HofEnergie
+Wasser GmbH zur Trinkwasserversorgung der Stadt Hof vom 10.(Th
Januar 2003 (Amtsblatt für den Landkreis Hof Nr. 2 vom 7. Februar
2003; Amtsblatt für den Landkreis Wunsiedel Nr. 3/2003 vom 6.
Februar 2003)

wird wie folgt geändert:

a) § 3 Abs. 1 Ziffer 1.24 Spalte 2 erhält folgende Neufassung:
”Grünlandumbruch".

b) § 3 Abs. 1 Ziffer 1.24 Spalte 3 (Schutzzonen A und B) erhält
folgende Neufassung: ”dem Landratsamt Hof mindestens drei
Wochen vorher anzuzeigen".

c) In Anlage 2 wird Ziffer 11 gestrichen.

12. a) - Die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasser-
schutzgebiet in der Stadt Lichtenberg (Landkreis Hof) für den
Tiefbrunnen der öffentlichen Wasserversorgung der Stadt
Lichtenberg vom 8. Juli 1985 (Amtsblatt für den Landkreis
Hof Nr. 14 vom 24Juli1985),

die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasser-
schutzgebiet in den Gemeinden Issigau und Berg (Landkreis
Hof) für die öffentliche Wasserversorgung der Gemeinde
Issigau vom 29. August 1985 (Amtsblatt für den Landkreis
Hof Nr. 17 vom 19. September 1985),

b)

C) die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasser-,
schutzgebiet in der Gemeinde Köditz (Landkreis Hof) für diE
öffentliche Wasserversorgungsanlage (Tiefbrunnen II) der
Stadt Hof vom 18.11.1985 (Amtsblatt für den Landkreis Hof
Nr. 23 vom 18. Dezember 1985),

d) die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasser-
schutzgebiet in den Gemarkungen Wüstenselbitz und
Oberweißenbach, Landkreis Hof, und der Gemarkung
Rappetenreuth, Landkreis Kulmbach, für die Tiefbrunnen I
und II der öffentlichen Wasserversorgungsanlage der
Walberngrüner Gruppe vom 1. April 1986 (Amtsblatt für den
Landkreis Hof Nr. 9 vom 6. Mai 1986; Amtsblatt des
Landkreises Kulmbach Nr. 22 vom 19. Juni 1986),

e) die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasser-
schutzgebiet in der Gemeinde Gattendorf, Landkreis Hof, für
die Tiefbrunnen I und II der öffentlichen Wasserversor-
gungsanlage des Zweckverbandes zur Wasserversorgung
der Gemeinde Gattendorf und der Stadt Hof vom 27. Juni
1986 (Amtsblatt für den Landkreis Hof Nr. 13 vom 11. Juli
1986),

f) die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasser-
schutzgebiet im Markt Stammbach (Landkreis Hof), für die
Tiefbrunnen I und II der öffentlichen Wasserversorgungsan-
lage des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der
Karlsberggruppe Färstenreuth, Landkreis Hof, vom 8. Juli
1986 (Amtsblatt für den Landkreis Hof Nr. 14 vom 25. Juli
1986) und
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g) die Verordnung des Landratsamtes Hof über das Wasser-
schutzgebiet im Markt Stammbach (Landkreis Hof) und im
Markt Marktleugast (Landkreis Kulmbach) für den Tief-
brunnen und die QueUen A, B, F, G, Hi, H2 und J der
öffentlichen Wasserversorgungsanlage der Marktgemeinde
Stammbach vom 22.9.1986 (Amtsblatt für den Landkreis Hof
Nr. 18 vom 17. Oktober 1986)

wrden wie folgt geändert:

aa) In § 3 Abs. 1 Spalte 1 Ziffer 1.10 werden die Worte Umbruch
von Dauergrünland" gestrichen.

bb) In § 3 Abs. 1 wird folgende neue Ziffer 1.11 eingefügt:
Spalte 1:1.11 Grünlandumbruch"
Spalten 2, 3 und 4 (zusammengefasst): ’dem Landratsamt
Hof mindestens drei Wochen vorher anzuzeigen".

cc) In § 8 werden die Worte zu hunderttausend Deut-
sche Mark..... durch die Worte,..bis zu fünfzigtausend Euro..."
ersetzt.

§2

In-Kraft-Treten
Diese Anderungsverordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntpiachung
im Amtsblatt für den Landkreis Hof in Kraft.

Hof, den 21. Juli 2003

Landratsamt Hof

Bernd Hering

Landrat

50. Haushaltssatzung des Abwasserzweckverban-
des lsnitz-Rodachtal für das Haushaltsjahr
2003

Auf Grund der Art. 40 Abs. 1 und 26 Abs. 1 des Gesetzes über die kom-
munale Zusammenarbeit (KommZG) in Verbindung mit Art. 63 if der
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) und § 17 der
Verbandssatzung in der derzeit gültigen Fassung erlässt der
¯Abwasserzweckverband Olsnitz-Rodachtal folgende Haushaltssatzung:

§1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan 2003 wird hiermit festgesetzt;
er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 31 0.050,- �

und

im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 231 .300,- �

§2

Kreditaufnahmen für Investitionen und lnvestitionsffrderungsmaßnah -

men sind nicht vorgesehen.

§3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht
festgesetzt.

§4

Deckung des Finanzbedarfs
Der durch Gebühren, Beiträge, Zuschüsse und sonstige Einnahmen
nicht gedeckte laufende Finanzbedarf zur Finanzierung von Ausgaben
des Verwaltungshaushalts wird auf 310.000,- � festgesetzt. Er wird auf
die Verbandsmitglieder umgelegt (Betriebskostenumlage). Der
Umlegungsschlüssel ergibt sich aus Anlage 1.

§5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 200.000,- � festgesetzt.

§6

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§7

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2003 in Kraft.

Gem. Art. 65 Abs. 3 GO liegt der Haushaltsplan 2003 vom Tag nach der
Veröffentlichung im Amtsblatt des Landkreises Hof eine Woche lang im
Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün öffentlich auf. Die Haushalts-
satzung 2003 liegt während des ganzen Jahres in der Geschäftsstelle
des Abwasserzweckverbandes, Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün,
innerhalb der allgemeinen Geschäftszeiten zur Einsichtnahme bereit.
Geroldsgrün, den 30.06.2003

Abwasserzweckverband
Olsnitz-Rodachtal

O else h lege I

Verbandsvorsitzender

Anlage 1 zu § 4 der Haushaltssatzung (Betriebskostenumlage)
Aufteilung des nicht gedeckten Finanzbedarfs auf die Verbands-
mitglieder

A) Betriebskostenumlage

Gesamtkosten des Verwaltungshaushaltes 310.050,- �

davon durch Einnahmen gedeckt 50,- �
= nicht gedeckter Finanzbedarf - Unilagesoll 310.000,- �

B) Umlageschlüssel

Gemäß § 18 der Verbandssatzung nach Maßgabe der zum
30.06.2002 gemeldeten Einwohnerzahlen der Verbandsmitglieder:

Nordhalben 2201 Einwohner = 40,47 %
Geroldsgrün 3237 Einwohner = 59.53 %

5438 Einwohner

C) Umlagenfestsetzung

Betriebskostenumlage

Geroldsgrün 184.543,00�
Nordhalben 125.457,00 �

insgesamt 310.000,00 �

51. Häushaltssatzüng des Zweckverbandes Müll-
verwertung Schwandorf (ZMS) für das Haus-
haltsjahr 2003

Die Haushaltssatzung 2003 des ZMS wurde im Amtsblatt Nr. 6 vom
12.05.2003, Seite 20, der Regierung der Oberpfalz amtlich bekannt
gemacht.
Gemäß § 23 der Verbandssatzung des ZMS wird auf diese Bekannt-
machung durch die Verbandsmitglieder hingewieseh.

Hof, 08.07.2003

Landratsamt Hof

Bernd Hering

Landrat
Verbandsvorsitzender

52. Vollzug des Gesetzes über die kommunale Zu-
sammenarbeit (KommZG);
Erlass einer Verbandssatzung für den Zweck-
verband ”Gewerbepark A 9 Mitte"

Bildung eines Zweckverbahdes
Gewerbepark A9 Mitte

durch die Städte Münchberg und Helmbrechts

Satzung
für den Zweckverband Gewerbepark A 9 Mitte

Präambel
In Erkenntnis der Notwendigkeit einer effektiven Strukturverbesserung
im Bereich der Städte Münchberg und Helmbrechts solI zur Stärkung
der wirtschaftlichen Infrastruktur und zur Schaffung von hochwertigen
Arbeitsplätzen ein gemeinsamer Gewerbepark geschaffen werden.
Beide Städte sind überein gekommen, diese Aufgabe in kommunaler
Zusammenarbeit durchzuführen und hierzu einen Zweckverband zu
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